
Wittlich - LandBAUMKATASTER



 Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben hinsichtlich der 
Verkehrssicherungspflicht

 Kontinuierliche Betreuung des Baumbestandes zur 
Gewährleistung der Gesundheit und Langlebigkeit der Bäume

 Organisation und Durchführung von Ersatzpflanzungen, 
Ergänzungspflanzungen im Ort

ZWECK DES BAUMKATASTERS



 Ersterfassung und Erstkontrolle einschl. Vorbereiten 
Programm durch FR Klausen (RL, Forstwirte, FÖJ)

 Kosten für Programm / Ipad trägt VG

 Übergabe Aufgabe an jeweilige Forstreviere

 Staatl. Revierleiter / kommunale Revierleiter

 Forstwirte / FÖJ

 Baumgutachter

 Kreisverwaltung / VG Ordnungsamt

 Ortsgemeinde / Bauhof

ORGANISATION BAUMKONTROLLE



1. Erfassung des Baumbestandes im Ort

2. Beurteilung der Bäume hinsichtlich Relevanz für 
Verkehrssicherheit

3. Kontrolle der Verkehrssicherheit des Baumes

4. Herleitung, Planung, Durchführung der notwendigen 
Maßnahmen zur Herstellung der Verkehrssicherheit

5. Organisation / Durchführung evt. notwendiger 
Ausgleichsmaßnahmen

6. Dokumentation 

ARBEITSSCHRITTE BAUMKATASTER



 Vorbereitung Programm für Baumkataster (Einrichten 
Gemeinden; RL)

 Ermittlung gemeindeeigener Baumbestand (GIS, Ortskundige; 
RL)

 Mittels Ipad vor Ort am Baum (Forstwirte, FÖJ)

 Überspielen der erhobenen Daten                                          
im Büro in das Programm argos – Baum (RL)

ERFASSUNG



EIN BLICK INS PROGRAMM ARGOS-BAUM
MASKE



DATENMASKE ERHEBUNG



MASKE BAUMKONTROLLE



AUSWERTUNG – AUSSTEHENDE 
KONTROLLEN



1.  Erhebung der „messbaren“ Grundlagedaten
- Baumart, Alter, Stammumfang, Höhe, Kronendurchmesser, 

Standort etc. (Forstwirte, FÖJ)

2.  Erstkontrolle (Forstwirte)
- Kontrolle Verkehrssicherheit und Gesundheitszustand

- Kontrolle der eingegebenen Grundlagedaten, insb. Baumart

Eingabe in Programm argos Baum vor Ort im Ipad

einschl. Formulierung notwendiger Maßnahmen

PARAMETER BEI DER ERFASSUNG



 Fi l tern Bäume mit  notwendigen Maßnahmen aus Programm argos-Baum
 Planung der  Durchführung der  Maßnahmen einzelbaumweise

 Erstellen Arbeitsaufträge, LV
 Zusammenstel lung von Maßnahmenpaketen

 Durchführung durch eigene Forstwirte
 Vergabe an Unternehmer

 Einholen Sperrungsgenehmigungen zur  Durchführung der  Maßnahmen
 Einholen von Fäl lungsgenehmigungen bei  der  Kreisverwaltung
 Absicherung Befunde durch Einschalten Baumgutachter
 Information an Or tsgemeinden über geplante Maßnahmen
 Öf fent l ichkeitsarbeit
 Einholung von Angeboten bei  Durchführung mit  Unternehmer
 Auf tragsvergabe an Unternehmer
 Arbeitsauf träge an Forstwir te bei  Durchführung mit  e igenem Personal
 Koordinat ion mit  Gemeindebauhöfen (Unterstützung z .B.  beim Entsorgen des 

anfal lenden Mater ials ,  Mithi l fe  bei  Absperrung und Baustel lensicherung)
 Abrechnung der  Maßnahme

DURCHFÜHRUNG NOTWENDIGER 
MAßNAHMEN



 Planung von Ausgleichsmaßnahmen für notwendige 
Baumfällungen (Eingriff lt. 
Landesnaturschutzgesetz); Absprachen mit 
Kreisverwaltung (untere Naturschutzbehörde)

Durchführung, Abrechnung und Dokumentation der 
Ausgleichsmaßnahmen

AUSGLEICHSMAßNAHMEN



 i.d.R. einmal jährlich 

 Festlegung nächster Kontrolltermin bei der 
Baumkontrolle

 Einschalten Baumgutachter bei Bäumen mit hoher 
Verkehrssicherheitsrelevanz (z.B. am Kindergarten, 
etc.) und / oder Vorschäden bei der Baumkontrolle

Dokumentation aller Maßnahmen im Programm 
argos - Baum

LAUFENDE KONTROLLEN



 Gemeinden Dreis und Salmtal komplett erfasst; Ipad und weitere 
Aufgaben Baumkontrollen an FR Bergweiler übergeben

 Relevante Bäume in Klausen, Rivenich, Sehlem, Esch, Platten, 
Altrich erfasst und in Kontrolle

 Erfasste Bäume bisher:
 Altrich 105
 Dodenburg 14
 Dreis 143
 Esch 53
 Hetzerath 70
 Klausen 242
 Landscheid 65
 Platten 176
 Salmtal 246
 Sehlem 28

DERZEITIGER STAND BAUMKATASTER 
WITTLICH-LAND

Bisher rd. 1200 Bäume erfasst und in 
Kontrolle

Bisher rd. 100 Std. für Aufnahme / 
Erstkontrolle der Bäume angefallen

Kosten für lfd. Baumkontrolle ca. 3-5 € / 
Baum / Jahr (ohne Durchführung 
Maßnahmen)


